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 München, 28.10.2024 
Antrag: 
Tram-Sonderfahrten für alle – Christkindlmarkt-Tram bleibt erhalten! 
 
Die MVG wird angewiesen in Zeiten von Personalmangel prioritär Sonderfahrten mit 
der Straßenbahn durchzuführen, die für die Öffentlichkeit zugänglich sind (z.B. 
Christkindlmarkt-Tram). 2025 soll die Christlkindlmarkt-Tram wieder starten. 
 
Sollten nur eingeschränkt Sonderfahrten durchgeführt werden können, sollten 
weniger Slots für private Firmenfeiern etc. vergeben werden. 
 
Begründung: 
 
Die Christkindlmarkt-Tram gehört für viele Münchner:innen zur Adventszeit wie 
Plätzchen, der Duft von Nadelbäumen und Lichterketten. Die festlich geschmückte 
Straßenbahn fährt durch die Innenstadt und bietet ihren Gästen eine zauberhafte 
Möglichkeit, die weihnachtliche Atmosphäre Münchens zu erleben. An Bord gibt es 
oft Glühwein, Lebkuchen und weihnachtliche Musik, was die Fahrt zu einem 
besonderen Erlebnis macht. Die Tram-Sonderfahrten sind auch für Tourist:innen ein 
Highlight und ermöglichen Münchner:innen eine Identifikation mit ihrer Stadt. Sie sind 
ein tolles Werbemittel für den Öffentlichen Personennahverkehr. Heuer wäre der 
fahrende Christkindlmarkt im 30. Jahr gestartet.  
 
Doch die MVG erweist sich als Grinch. Aufgrund von Personalmangel könne die 
Christkindlmarkt Tram erneut nicht fahren. Soweit so ärgerlich. Unverständlich ist 
jedoch, warum die MVG bei den privaten Sonderfahrten stark zulegen konnte und die 
Christkindlmarkt-Tram trotzdem wieder nicht fahren kann. 2024 wurden 234 
Buchungen geplant bzw. durchgeführt; 2023 waren es nur 159. Firmen- und 
Teambuilding-Events konnten also in den Straßenbahnen stattfinden, 
Adventsstimmung für alle soll erneut nicht verbreitet werden. 
 
Offensichtlich wurden die vorhandenen Kapazitäten erneut nicht prioritär so 
vergeben, dass die breite Öffentlichkeit in den Genuss der Sonderfahrten kommt. Ein 
öffentlich finanziertes Unternehmen wie die MVG darf sich sowas eigentlich nicht 
erlauben. 
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